
  

Ein bisschen Grammatik 
 
1. Der bestimmte Artikel lautet in allen Fällen el. 
2. Der unbestimmte Artikel wird nicht ausgedrückt wie Dar „Haus. 
3. Das Hauptwort ist entweder männlich oder weiblich, es steht in 1) Einzahl, 2) 

Zweizahl oder 3) Mehrzahl. 
4. Die Mehrzahl ist entweder regelmässig oder unregelmässig. 
5. Die Mehrzahl findet jedoch nur für die Bezeichnung von 3 bis 10 Gegenstän-

den Anwendung. 
6. Ab 11 bis unendlich viel wird wieder die Einzahl verwendet, sie wird viel weni-

ger gebraucht als im Deutschen. 
7. Das Eigenschaftswort sowie das Partizip der Vergangenheit besitzen ebenfalls 

eine männliche und eine weibliche Form und können auch in der Mehrzahl 
stehen. 

8. Die Steigerung wird durch Konsonantenwechsel gebildet, z.B. gross, grösser 
oder billig, billiger. 

9. Das Zeitwort „sein“ existiert nicht (ich bin gross, Du bist klein). 
10. Verneinend wird es so ausgedrückt (ich bin nicht). 
11. Das Zeitwort „haben“ wird durch die Präposition (bei) ersetzt, unter Anfügung 

der besitzanzeigenden Fürwörter. Ich habe. 
12. Die persönlichen Fürwörter ich, Du ..... 
13. Sehr gebräuchlich ist das Zeitwort lieben, das auch die Bedeutung von gern 

haben, wünschen, wollen und mögen hat.  
 


